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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

erlin 7 Nov Wie aus München berichtet wird iſt dortu Sonnabend der Staatsſekretär des ReichsmarineAmis
Contreadmiral Tirpitz vom Prinzregenten und darauf von
den Prinzen Ruprecht und Leopold in Audienz empfangen
worden Heute wurde Staatsſekretär Tirpitz in Darmſtadt
vom Großherzoge empfangen

Für die Höfe von Deutſchland Rußland Oeſterreich
Ungarn Jtalien Frankreich und England iſt von der koreaniſchen
Regierung zum Geſandten Min Jungak ernannt worden
ein leiblicher Neffe der ermordeten Königin Ein früher bereits
ernannter Geſandter hat im Sommer d J nur in Petersburg
und London ſeine Veglaubigungsſchreiben überreicht und iſt
dann aus unbekannten Gründen nach Korea zurückgekehrt

ParlamentsAufgaben
S Aus Berlin ſchreibt man uns Den politiſchen Räthſel

löſern iſt wieder eines der vielen ihnen noch zur Verfügung
ſtehenden Forſchungsgebiete entzogen worden Dem Hin und
Herrathen über den Eröffnungstermin des Reichstages iſt
nämlich auch ein Ende gemacht worden durch die wohl auf
Authenticität Auſpruch machende offiziöſe Nachricht daß ſich
am 30 November die Pforten des Wallothauſes am Königs
platze wieder öffnen werden Das Reichsparlament hat dann
immer noch bis zu den Weihnachtsferien zwei bis drei Wochen
Spielraum innerhalb deren es ein tüchtiges Stück Arbeit
leiſten kann wenn es will An Aufgaben wird es ihm nicht
fehlen der Etat die Marine Vorlage und die pièce de
resistance der Seſſion die Militärſtrafprozeßordnung werden
ihm ſofort nach ſeiner Eröffnung als fertige Gerichte präſentirt
werden und bis zu Weihnachten könnte der Reichstag die
erſten Leſungen dieſer wichtigen Vorlagen erledigt haben die
dann nach Neujahr den Kommiſſionen angeſtrengte Arbeit auf
erlegen werden Wie es augenblicklich noch mit den Vor
arbeiten im Bundesrathe ausſieht darüber tappt man noch
recht im Dunkeln da dieſe Körperſchaft es nach wie vor vor
zieht anſtatt der Bevölkerung ganz klaren Wein über ihre
Thätigkeit einzuſchänken möglichſt orakelhafte Nachrichten über
ihre Beſchlüſſe verbreiten zu laſſen So weiß man hente noch
nicht mit Beſtimmtheit ob der Bundesrath am Donnerstag
die Militärſtrafprozeßreform durch Annahme verabſchiedet hat
wie es privatim verbreitet wurde oder nicht Denn offiziell
iſt darüber bisher noch kein Sterbenswörtchen geſagt wordenAuch die geſtrige Naert daß dem Bundesritß die Ent

würfe eines Geſetzes betr Aenderungen des Gerichts
verfaſſungsgeſetzes und der reren
ſowie eines Geſetzes betr Aenderungen der Civilprozeß
ordunng zur Beſchlußfaſſung zugegaugen ſind leidet an einer
auffallenden Unklarheit Aus dieſer Mittheilung erfährt man
nämlich nicht ob es ſich dabei um einen Entwurf handelt der
nur die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter regelt oder ob
die Vorlage mit all den Beſtimmnngen bepackt iſt die ſie in
der letzten Seſſion dem Reichstage unannehmbar machten
Dagegen iſt eine Aufgabe für den Landtag der vermuthlich
erſt im Januar zuſammentreten wird bereits feſt umgrenzt
Der Anſiedelungs oder Polenfonds d h der An
leihekredit zum Auskaufen der Polen in ihren Beſitzungen in
Poſen und Weſtpreußen ſoll wie die Nationalztg erfährt
in der nächſten Landtagsſeſſion um 100 Millionen Mark er
höht werden Auch die erſte Kreditbewilligung von 1886 lautete
auf 100 Millionen Mark wovon bis zum 1 April 189669 Millionen Mark verbraucht waren Der Entwurf wird

zweifellos zu den heftigſten Kämpfen zwiſchen Regierung und
Nationalliberalismus einerſeits Polenthum und Centrum
andererſeits führen Ob ſich das bei den ohuehin zerfahrenen
politiſchen Verhältniſſen lohnt gegenüber einem geſetzgeberiſchen
Vorgehen das ſo wenig thatſächlichen Nutzen geſtiftet hat
erſcheint uns doch mehr als fraglich

Grundſätze über den Vollzug von Freiheitsſtrafen
Die vom Bundesrathe genehmigten Grundſätze über den

Vollzug von Freiheitsſtrafen bezwecken nicht die Materie derVollſtreckung gerichtlich erkannter Strafen endgiltig und er

ſchöpfend zu regeln Vielmehr ſollen nur bis zu einer grund
ſätzlich zu erſtrebenden reichsgeſetzlichen Regelung des Gegen
ſtandes die aber zur Zeit nicht ausführbar erſcheint die
wichtigſten Grundſätze über die Behandlung der zu einer
Freiheitsſtrafe verurtheilten Gefangenen feſtgeſtellt werden
Von den weſentlichſten Beſtimmungen ſeien hier folgende
hervorgehoben

Die erſten Paragraphen regeln die Unterbringung derGefangenen Weibliche Gefangene ſollen in der die el in be

ſonderen Anſtalten Abtheilungen untergebracht wer en auch
ſollen zur Bewachung weiblicher Gefangenſn möglichſt weib
liche Bedienſtete verwendet werden Jugendliche Gefangene
ſollen von den erwachſenen Gefangenen ſtreng getrennt ge
halten werden

Für Neubauten wird das Mindeſtmaß des Luft
raumes in Einzelzellen und in Sammelräumen
feſtgeſtellt Der Luftraum der Einzelzellen ſoll mindeſtens
22 ebm betragen und das Fenſter eine Lichtſläche von min
deſtens 1 qm haben Bei Ränmen die zum Aufenthalt eines
Gefaungenen nur bei Nacht und in der arbeitsfreien Zeit be
ttimmt ſind beträgt das Mindeſtmaß des Luftraumes i1 ebm

gemeinſchaftlichen Aufenthaltsräumen ſollen 16 in gemein
chaftlichen Schlafräumen 10 und in gemeinſchaftlichen Arbeits

räumen 8 cbm auf die Perſon entfallen
Die Einzelhaft ſoll vorzugsweiſe angewendet werden

wenn die Strafe die Dauer von drei Monaten nicht überſteigt
oder der Gefangene das 25 Lebensjahr noch nicht vollendet
oder Zuchthaus Gefängniß oder geſchärfte Haftſtrafe noch nicht
verbüßt hat Jedoch ſollen Gefangene unter s Jahren ohne S

Genehmigung der Anufſichtsbehörde nicht länger als drei Monate
in Einzelhaft gehalten werden und dieſe iſt völlig aus
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geſchloſſen wenn von ihr Gefahr für den körperlichen oder
geiſtigen Zuſtand des Gefangenen zu beſorgen iſt Endlich ſoll
jeder in Einzelhaft befindliche Gefangene täglich mehrmals
von Anſtaltsbeamten ſowie monatlich mindeſtens einmal vom
Vorſtand und dem Arzt beſucht werden

Bei Gemeinſchaftshaft ſollen die Gefangenen wenigſtens
für die Nacht möglichſt von einander getrennt werden Auch
bei Tage ſollen die im Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte
befindlichen und noch nicht mit ſchwerer Freiheitsſtrafe vor
beſtraften Gefangenen von Gefangenen ſchlimmerer Art ſo viel
wie möglich abgeſondert werden

Was die Beſchäftigung der Gefangenen anbetrifft ſo ſoll
von der durch das Strafgeſetzbuch eingeräumten Beſugniß zur

n von Arbeit in der Regel Gebrauch gemacht werden
lusnahmsweiſe kann Gefängnißſträflingen ſofern ſie im

Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte ſich befinden und Zucht
hausſtrafe noch nicht verbüßt haben mit Genehmigung der
Aufſichtsbehörde geſtattet werden ſich ſelbſt zu beſchäftigen
Bei der Zuweiſung von Arbeit ſoll auf den Geſundheits
zuſtand die Fähigkeiten und das künftige Fortkommen
bei Gefängnißſträflingen aber auch auf den Bildungs
grad und die Berufsverhältniſſe Rückſicht genommen werden
Bei Jugendlichen ſoll außerdem beſonderes Gewicht auf
die Erziehung gelegt werden Die Verwerthung der Arbeits
kraft der Gefangenen iſt ſo zu regeln daß die Intereſſen des
Privatgewerbes möglichſt geſchont werden Jnsbeſondere ſoll
darauf Bedacht genommen werden die Verdingung der Arbeits
kraft der Geſangenen an Arbeitgeber möglichſt einzuſchränken
den Arbeitsbetrieb auf zahlreiche Geſchäftszweige zu vertheilen
und auf Lieferungen für die Staatsverwaltung zu erſtrecken
unter allen Umſtänden aber eine Unterbietung der freien
Arbeit zu vermeiden Selbſtbeköſtigung ſowie der Ge
brauch eigener Kleidung Wäſche und eigener Bettſtücke wird
den Gefangenen die einfache Haft verbüßen ſowie den
Feſtungsgefangenen geſtattet Jnwieweit dieſe Vergünſtigungen
auch den Gefängnißſträflingen zu theil werden dürfen iſt der
Beſtimmung der oberſten Aufſichtsbehörde und den Hausord
nungen vorbehalten

Abgeſehen von den Zuchthausſträflingen ſoll eine Ver
änderung der Haar und Barttracht nur aus Grün
den der Reinlichkeit und Schicklichkeit eintreten

Beſondere Beſtimmungen u für Krankheitsfälle
ſowie über Seelſorge und Unterricht gegeben Die
jugendlichen Gefangenen ſollen Unterricht in den Gegenſtänden
der Volksſchule erhalten desgleichen die erwachſenen Ge
fangenen unter 30 Jahren ſoweit ſie deſſen bedürfen

Täglich foll den Gefangeuen ſoweit es ansführbar iſt min
n eine halbe Stunde Bewegung im Freien geſtattet

erden
Der ſchriftliche Verkehr der Gefangenen unterliegt der

Aufſicht des Vorſtandes Eingaben an die Gerichte die
Staatsanwaltſchaft und an die Aufſichtsbehörde dürfen nicht
zurückgehalten werden

ur Aufrechterhaltung der Disciplin ſind folgende
Disciplinarmittel für zuläſſig erklärt Verweis Entziehung hausordnungsmäßiger ergünſtigungen Entziehung der
Bücher und Schriften bei Einzelhaft Eutziehnng der Arbeit
Eutziehnng der Bewegung im Freien Entziehung des Bett
lagers Schmälerung er Koſt Feſſelung und einſame Ein
ſperrung Wo gegen Zuchthausſträſlinge zur Zeit noch andere
Disciplinarmittel eingeführt ſind dürfen auch dieſe in den bis
herigen Grenzen angewendet werden Die einſame Ein
ſperrung kann auch noch durch Entziehung hausordnungs
mäßiger Vergünſtigungen durch Entziehung der Bücher und
Schriften durch Entziehnng der Arbeit durch Entziehung des
Bettlagers durch Schmälerung der Koſt und durch Ver
dunkelung der Zelle geſchärft werden Dauert die geſchärfte
einſame Einſperrung länger als eine Woche ſo fallen die
ſchwereren Schärfungen am vierten achten und dann an jedem
dritten Tage fort Gegen Gefangene unter 18 Jahren iſt
Joguna ſowie Schärfung der einſamen Einſperrung durch

erdunkelung der Zelle ausgeſchloſſen Jhnen gegenüber
kommen noch die in Volksſchulen gegen Perſonen deſſelben
Alters und Geſchlechts zuläſſigen Zuchtmittel zur Anwendung
Vor der Vollſtreckung aller ſchwereren Disciplinarſtrafen

der Arzt Gelegenheit Bedenken dagegen geltend zu
tachen
Mindeſtens alle zwei Jahre einmal werden die Anſtalten
e Je Auſſichtsbehörde oder ihren Beauftragten be

i g J
Hinter die Kuliſſen des Offiziöſenthums

ſchaut die Volksztg die dabei folgende recht intereſſanteMittheilungen macht folg ech ſſ
und im Bundesrath oft nnterſucht worden woher denn der
lukrative Handel mit amtlichen Aktenſtücken kommt
Vor mehr als Jahresfriſt z B fand wieder einmal eine ſolche
Unterſuchung ſtatt Sie führte zur Entdeckung eines kleinen
Beamten in einer mitteldeutſchen Reſidenz aber auch auf
Herrn Schweinburg der für ein beſonderes d h ſehr
e Honorar einem freiſinnigen oder wie es in feinem
Jargon heißt einem demokratiſchen berliner Blatte An s
üge aus den Etats verkauft hatte Der vermeintliche

Freund ſämmtlicher Miniſter wurde vernommen Er mußte
vigeben daß ihm die Druckſachen des Bundesraths ſeit

r zugingen aber und nun kommt das Jnter
eſſanteſte an der Ausſage anonym er wiſſe nicht von
wem War es ein Engel der ihm die Grundlagen ſeines
Zeitungsgeſchäfts ſeit Jahren lieferke Eine ſonderbare Fragein einer materialiſtiſchen Zeit in der viele Leute an Engel
überhaupt nicht mehr glauden Jndeſſen Herr Schweinbuwar in der Lage ſeine Ausſage zu befchwören und ſo ſt
es heute noch unauſgeklärt wer die gütige geheimnißvole
Macht geweſen iſt die Herrn Schweinburg in wahrhaft
phänomenal uneigennütziger Weiſe in den Stand geſetzt hat
Hunderttaufende zu verdienen Die Geheimen Röthe welche
z r r r Sragniß wuß n zerbrechena en heutigen Tag dengroßen Unbekannten x u net Aber der

Parlamentariſches

In der Weſtpriegnitz findet am heutigen Montag dietichwahl ſtatt bei der auf der einen Seite bie r

Es iſt wie wir verſichern können in verſchiedenen Reſſorts

auf der andern Seite die Freiſinnige Volkspartei ſteht weljedenfalls anf die Unterſtützung der Sozialdemokratie nut

kann Die Entſcheidung liegt in der Hand der Antiſemiten
Wie dieſe ſich entſcheiden werden ſteht dahin Wie ſchon im
Winter bekannt wurde wird ſchon längſt von ihnen be
abſichtigt in allen brandenburgiſchen Wahlkreiſen wo das
konſervative Mandat auf einer ſchwachen Mehrheit ruht mit
eigenen Kandidaten die Konſervativen zu verdrängen Nun
E der Antiſemitisntus wie ſchon erwähnt mit demſelben

chlachtplan für Schleſien hervorgetreten und hat dabei offen
die Parole ausgegeben daß ihm ein Deutſchfreiſinniger lieber
ſei als ein Konſervativer Wird dies in der Weſtpriegnitz in
Thaten umgeſetzt daun könnte die konſervative Parlei den
Wahlkreis verlieren

Straſzönrg i Elſ 6 Nov Bei den beutigen Wahlen
zum Landesausſchuſſe wurden die 22 bisherigen Ab
geordneten welche wiederum als Kandidaten aufgeſtellt waren
wiedergewählt Dazu wurde an Stelle des an den
Rechnungshof nach Potsdam berufenen Abgeordneten Dr Clemm
im Kreiſe Hagenau der Gutsbeſitzer Batiſton und ſür den
verſtorbenen Stadtrath Klein in Zabern der Reichstags
abgeordnete Dr Höffel gewählt

Parteinachrichten

Der Alldeutſche Verband theilt uns nachſtehendes
mit Das Königl Polizeipräſidium zu Berlin hat
das Auftreten der öſterreichiſchen Abgeordneten Funke Prade
und Wolf in der vom Alldeutſchen Verbande beabſichtigten
öffentlichen Verſammlung verboten und erklärt eventuell gegen
die genannten Herren mit einem Ausweiſungsbefehl vorgehen
zu müſſen Begründet wird dieſe Haltung mit dem Hinweis
darauf daß es ſich bei dem Sprachenſtreite um eine innere
Angelegenheit Oeſterreichs handle in die ſich von hier aus ein
zumiſchen mißlich ſein würde Erſchwerend komme hinzu daß
gerade Vertreter der extremſten Oppoſition in Oeſterreich hier
ſprechen ſollten deren Verhalten einen ſehr unerwünſchten
Verlauf der Verſammlung erwarten laſſe Die geplante Ver
ſammlung iſt infolgedeſſen von den Veranſtaltern aufgegeben
worden Deutſchland macht alſo vor den dreibundfeindlichen
Tſchechen und Polen eine höfliche Verbengung Auch charak
texiſtiſch Wie es heißt ſoll die Eröffnung des Polizei
präſidiums auf eine direkte Anordnung des Miniſters des
Junern v d Recke zurückzuſühren ſein der im Einvernehmen
mit dem Stagtsminiſterium handelte Urſprünglich ſei dem
Polizeipräſidenten v Windheim nahegelegt worden ſeinerſeits
aus polizeilichen Gründen die Verſammlung aufznlöſen
oder zu verbieten doch lehnte er die Verantwortung dafür ab

Die lycker Polizei verbot die in der Wohnung des
Redactenrs Bahrke für geſtern Sonntag einberufene Ver

der maſuriſchen Volkspartei Und aus welchen
Gründen

Schule und Kirche
Die Berufung der 4 ordentlichen Generalſynode

der evangeliſchen Kirche der älteren preußiſchen Provinzen
zum 23 Nov meldeten wir bereits Unter den vom Landes
herrn ernaunten Mitgliedern der Synode befinden ſich u a
Geh Kommerzienrath Schlutow Stettin und der Präſident
des Reichsverſicherungsamts Gaebel aus unſerer Provinz
finden wir folgende Namen darnnter Frhr v Maltzahn
Erbmarſchall in Altvorpommern auf Roidin jetzt in Mansfeld
D Baerwinkel Superintendent in Erfurt Troſien
Direktor des Provinzial Schulkolleginms und Ober Regierungs
rath in Magdeburg Graf v d Schulenburg General
Direktor der Magdeburger Land Feuer Societät Kammerherr
auf Emden

Die meiningiſche Landesſynode nahm einſtimmig
einen Antrag an gegen die bei der Caniſiunsfeier vom
Papſt ausgeſprochene Verunglimpfung der evangeliſchen Kirche
feierlich Proteſt einzulegen

Volkswirthſchaftliches

Die Leitung des Chriſtlichen Zeitſchriften Vereins
ſetzt die Freunde deſſelben in Kenntniß daß die von dieſem
Unternehmen verlegten Zeitſchriften in Wirklichkeit keine
politiſche Partei Tendenz haben ſondern religiöſe und
patriotiſche Unterhaltungsblätter für das Volk ſind welche eine
Gegeuwirkung gegen die ſozialdemokratiſche Agitation durch die
Preſſe bezwecken und daß die Unwahrheiten der demo
kratiſchen Preſſe lediglich den Zweck hätten ein chriſtliches und
patriotiſches Unternehmen zu diskreditiren Demgegenüber
bemerkt die Natlib Korr heute

Auf die Gefahr hin als demokratiſch behandelt zu
werden bemerken wir daß die Publikationen dieſes Unter
nehmens auf welche wir auf Wunſch von Parteiangehörigen
aus dem Lande die Aufmerkſamkeit gelenkt haben aus

eſprochen politiſchen Charakters waren Es würde in
er That im Jntereſſe des Verlages ſein wenn er hinfort

dieſen Theil ſeiner Wirkſamkeit als ihn diskreditirend be
trachten und behandeln würde Ueber die chriſtliche und
patriotiſche Seite des Verlags uns zu äußern haben wirkeinen Anlaß insbeſondere was die chriſtliche Seite betrifft
ſo überlaſſen wir dies den Geiſtlichen namentlich im Weſten
welche in ähnlicher Weiſe ſich bemühen und über die Erfolge
des Verlags ihre beſondere und zumeiſt eine von der Leitung
des Vereins wie uns mitgetheilt wird ſehr abweichende
Meinung haben

Der Ausſchuß der preußiſchen Aerztekammern
beſchäftigte ſich mit dem Entwurf eines Geſetzes be id die
ärztlichen Ehrengerichte und kam hierbei lSee hrengerich zu folgenden

Die Zuſtändigkeit des ärztlichen Ehren7 gaiht on Jie mteln ehe
erebie ſtaatlichen dibe ünarbedörden ab Leden r on

e Berufung gegen das Urtheil des EhrengerVeſauwrigit ehe auch dem Ankläger zu eben ſo
de Ergebniß des Verſahrens Ausünſt in B
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Stimmengleichheit nicht entſchteden werden Fur ote Bejahung
der Schuldfrage wurde für das Ehrengericht und den Ehren
gerichtshof Zweidrittel Majorität verlangt Ueber die Zu
äiepung eines richterlichen Mitgliedes zum Ehrengericht ob
mit oder ohne Stimmrecht zeigte ſich wieder Stimmengleich
heit Bei der Frage der Zuſammenſetzung des Ehren
gerichtshofes war man der einſtimmigen Anſicht daß die
ärztlichen Mitglieder deſſelben weder beamtete noch
i tage ſein könnten man beſchloß daß zwei
der ärztlichen Mitglieder vom Könige vier vom KammerAusſchuß zu ernennen ſeien Das Verhalten der Aerzte
außerhalb des Berufes ſoll der Beurtheilung des
Ehrengerichts nicht unterſtehen Jeder Arzt ſoll das Recht
en eine preugellchelne Entſcheidung über ſein Verhalten
erbeizuführen Mit dem Geſetze ſoll eine Standesord

nung erſcheinen der alle Aerzte auch die beamteten und
Militär Aerzte unterſtehen ſollen

Jn Stolp beſchloſſen faſt alle Jnnungen auf Anregung der
Nennung Einkaufsgenoſſenſchäft en für Rohmaterial
zu bilden

Verwaltung und Rechtspflege

Die Konvention für den internationalen
Eiſenbahntransport am 14 Okt 1890 in Bern ab
eſchloſſen ſteht im Begriff ſich weiter zu entwickeln Beſchäftigt
ich die Mehrzahl der internationalen Jnſtitute weſentlich mit

den adminiſtrativen Beziehungen der Konventionsſtaaten ſo
bildet dagegen die Konvention betr den Eiſenbahntransport
einen Verſuch der Kodifikation des internationalen Privatrechts
in Beziehung auf den Eiſenbahntransport Jm Juli iſt Däne
mark der Konvention beigetreten der jetzt 163,245 km Eiſen
bahnen unterſtellt ſind Mit dem Betrieb der transſibiriſchen
Eiſenbahnen kommen weitere 8000 km hinzu Dieſes Jahr
wurde in Paris eine Zuſatzkonvention vereinbart deren diplo
matiſche Unterzeichnung demnächſt in Paris erfolgen wird
Sodann haben die Bahngeſellſchaften der meiſten Staaten unter
ſich ein Reglement ausgearbeitet das beſtimmt ift eine Reihe
oon Fragen einheitlich zu ordnen Solche Verkehrsverbände
beſtehen in großer Zahl

Aus der gelſenkirchener Gegend berichtet man über
weitere Ausweiſungen aus ländiſcher Arbeiter So
haben in Wanne einer der weniger induſtrie undarbeiterreichen Landgemeinden des Kreiſes Gelſenkirchen
28 ruſſiſche Arbeiter von der Polizeibehörde den Ausweiſungs
befehl erhalten Sie müſſen bis zum 15 Nov abgereiſt ſein
Unter den Ausgewieſenen befinden ſich ſechs Arbeiter mit
kinderreichen Familien ferner Leute die ſchon 5 bis 6 Jahre
dort wohnen und ſich nie etwas zu ſchulden kommen ließen
Viele der Ansgewieſenen werden von der Maßregel ſehr hart
betroffen für die meiſten iſt die plötzliche Ausweiſung gleich
bedeutend mit ihrem wirthſchaftlichen Ruin Auch in induſtriellen
Kreiſen macht ſich Mißſtimmung gegen das unnachſichtliche
Vorgehen der Behörden bemerkbar einmal weil durch die Aus
weiſungen der vorhandene Arbeitermangel vergrößert wird und
dann auch weil die Leiter der Werke den Vorwurf tragen

die ausländiſchen Arbeiter in Maſſen herbeigerufen zu
aben

Stöcker wird dem Volk zufolge gegen das Urtheil des
Schöffengerichts in Neunkirchen Berufung einlegen

ie Vernehmnngen durch den dieaimmt ſeinen Fortgang

auch die Gefion nicht verwandt worden zur Nordlandreiſe ſo
würde ſie ſich jetzt nicht in Reparatur befinden

S M S Stein, Kommandant Kapitän zur See
Oelrichs und S M S Charlotte, Kommandant Kapitän
zur See Thiele Auguſt ſind am 5 November in St Vincent
angekommen und beabſichtigen am 6 bezw 10 November nach
Barbados bezw St Thomas in See zu gehen Der DampferKaiſer der deutſchen OſtafrikaLinie ſt mit den abgelöſten

eſatzungen S M S Habicht, Hulk Cyclop und Peil
boot Kamerun, Tranusportführer Korvetten Kapitän Gercke

Eduard iſt am 5 November in Las Palmas eingetroffen und hat
am 6 November die Heimreiſe fortgeſetzt

Koloniglangelegenheiten

Der frühere Geſchäftsführer der deutſchoſtafrikaniſchen Lewa
plantage Friedrich Schröder deſſen in Dar es Salgam
wegen Mißhandlung von Eingeborenen erfolgte Verurtheilung
zu mehrjähriger Zuchthausſtrafe ſeinerzeit großes Aufſehen
erregte iſt mit dem Dampfer Bundesrath in Hamburg ein
getroffen Schröder welcher als Kajütspaſſagier zweiter Klaſſe
unter Bedeckung von zwei Feldwebeln der deutſchen Schutz
truppe transportirt worden iſt wurde alsbald nach ſeiner Aus
ſchiffung nach Berlin befördert

Schutzverband gegen agrariſche Uebergriffe
Jn der am vorigen Sonnabend abend abgehaltenen General

verſammlung dieſes Verbandes wurde der Geſchäftsbericht für
die Zeit vom Mai 1896 bis November 1897 mitgetheilt Wir
entnehmen ihm folgendes

Der Schutzverband hat ſich bei allen Nachwahlen und
Stichwahlen welche die bürgerlichen Parteien gegen agrariſche
Kandidaten auszufechten hatten ſo oft es gewünſcht wurde be
theiligt Wahlen bei denen ſich der Schutzverband in der
einen oder der anderen Weiſe betheiligt hat ſind die folgenden
J im Wahlkreiſe Ruppin Templin 2 im Wahlkreiſe Löwenberg
Greiffenberg 3 im Wahlkreiſe Brandenburg Weſthavelland
4 im Wahlkreiſe Gießen 5 im Wahlkreiſe Ausbach Schwabach
6 im Wahlkreiſe Torgau Liebenwerda 7 im Wahlkreiſe Weſt
priegnitz und zwar in den Wahlkreiſen unter 4 und 7 zu

Gunſten der füddeutſchen Volkspartei Wie den einzelnen poli
tiſchen Parteien die den Agrariern entgegentraten ſo hat der
Schutzverband ſeine rege Sympathie anch den zwei Bauern

Schutzverein Mecklenburgiſcher Landleute, die beide in ſelbſt

die Jntereſſen ihrer Berufsgenoſſen vertreten Die beiden
Bauernbünde die heute bereits eine Macht darſtellen und in

eine ſtarke Stütze antiagrariſcher Kandidaten bei den a
ſein können wurden von dem Schutzverband in ihrer Entw
lung mit reger Antheilnahme verfolgt
u a au
den Deutſchen Bauernfreund in ländlichen Kreiſen zu ver

breiten geſucht
Die Saat die der Schutzverband vor allem an Aufklärung

in ländlichen Bezirken ausgeſtreut hat wird hoffentlich noch

Reihe von Wahlkreiſen die ſich bisher unbeſtritten im Beſitz

geben einen Erfolg verſprechenden Kampf gegen den Bund der

cke führte
Der Schutzverband hat Amtsantrittes an es als eine Hauptaufgabe betrachtet dench den trefflichen Bauernkalender dieſer en Vereine ungariſchen Ausgleich zuſtande n n 7

Punkten habe die öſterreichiſche Regierung Zugeſtändniſſe von
Ungarn erlangt allerdings
habe beſonders wichtige

e rker namentlich bezüglich der 80 Millionen Schuld und der ſtaatlichenweitere Früchte zeitigen ſchon jetzt aber iſt in einer ganzen r ferner bezüglich des Zoll und Handels Bündniſſes

9 er AusgleDas Diseiplinarverfabren gegen v Tauſch er Agrarier befanden den politiſchen Parteien die Möglichteit ß
wäre

Bauergutsbeſitzer Voß auf Veddin in Pommern ſchilderte dic
Unterdrückung der die kleineren Beſitzer auf dem Lande guseſetzt ſind in lebhaften Farben Er ſagte unter dem fürmiſchen

eifall der S ln er ſei nach Berlin gekommen umZeugniß dafür abzulegen daß Stadt und bäuerliche Bevölkerung
zuſammenſtehen müſſen Und das könnten ſie denn auch der
Bauer wollte keine eigenſüchtigen Vortheile und gerade das
zig Anfblühen des Städterthums ſei für den gut wirthſchaftenden
Landwirth die Stütze für ein gedeihliches Fortkommen Herr
Fehrmann Danzig berichtete über die ſpeziellen Erfahrungen
die man in ſeiner Heimathſtadt mit dem Vörſengeſetz gemacht
m Er ſchilderte in draſtiſcher Weiſe wie die Agrarier ſelbſt
ich wieder aus dem Börſenvorſtand entfernt hätten Herr

Badt Berlin ſprach im Namen der Berliner Getreide und
Produktenhändler dem Schutzverband ſeinen lebhaften Dank aus
für die Energie und Hingebung mit dem derſelbe ſich der W
tereſſen des Kaufmannſtandes angenommen habe und er hob
hervor daß der Kaufmannſtand in den Grenzen des Geſetzes
ſeine Selbſtändigkeit und Ehre auch fernerhin nach allen Rich
tungen hin vertheidigen werde Herr Gothein Breslau
gab in kurzen Umriſſen von Studien Kenntniß die er unter
nommen hat die demnächſt veröffentlicht werden und die das
höchſte Jntereſſe beanſpruchen dürften Er wies im einzelnen
und an einzelnen Landestheilen nach wie bei hohen Getreide
preiſen ſich die ländlichen Gegenden im Oſten entvölkert haben
und wie mit der Caprivi ſchen Handelspolitik auch die ländliche
Bevölkerung wieder zugenommen hat Redner hob hervor wie
man den agrariſchen Legenden auf Schritt und Tritt entgegen
treten müſſe und erbat für ſeine Unterſuchung die Unterſtützung
der zahlreichen aus den verſchiedenſten Theilen des Reiches An
weſenden Dann wurde die Verſammlung geſchloſſen

Ausland
OeſterreichUngarn

Jm Budgetausſchuß des öſterreichiſchen Abgeord
neten hauſes gaben am Sonnabend nach Ablehnung einer
Reihe formeller Anträge die 12 der Linken angehörigen Mit

3 e ehe 55 h gu we ſie dieVerhandlungen chlüſſe s überGunſten der freiſinnigen Volkspartei in Ansbach Schwabach zu gehe r r ne ſei wir e
sproviſorium als geſetz und verfaſſungswidrig

bezeichnen da das Ausgleichsproviſorium unter wiederholten
röbſten Verletzungen der Geſchäftsordnung der e und der
erfaſſung dem Budgetausſchuſſe überwieſen worden ſei Unter

bünden entgegengebracht dem Bauernverein Nordoſt und dem n an eder e u die ein
um Schädigungen des dentſchen Volkes ja der ganzen Reichsſtändiger Weiſe und im Gegenſatz zum Bund der Landwirthe hälfte r n ren J gen 9

r e remokrat Daszynski der Vertreter des verfaſſungstreuen Großeiner ganzen Reihe von bisher agrariſch vertretenen Wahlkreiſen unddeſipes e ſang

weiteren Verlaufe der Sitzung

tuergkh der Abgeordnete Forcher Deutſche
olkspartei und der Finanzminiſter Dr v Bilinski Letzterer

aus die Regierung habe vom Augenblick ihres

bringen Jn zahkreichen

egen Gegenkonzeſſionen Oeſterreich
rfolge erzielt in der Bankfrage

hätte eher zu Ende Ziugrt werden können wenn
richt eine Differenz bezüglich der

Die Regierung habe ſtets an
note ungeſchlichtet geblieben

dem Standpunkte feſteUnterſuchung führenden Geh Regierungsrath Dieterici baben Linke aufzunehmen freilich nur unter einer Vorausſetzung gehalten daß die ungariſche Quote erhöht werden müſſe Es
degonnen bisher ſind nur Beamte vernommen worden

insbeſondere ländlichen Wahlkreiſen alle den Agrariern r
Soziale Angelegenheiten h bürgerlichen Kräfte men en Der iDer Arbeitsmarkt im Oktober zeigte ein weit utzverband hat es grundſätzlich vermieden 4 ich irgendwie

veniger freundliches Gepräge als der im vergangenen Monat
Nach den Berichten der deutſchen Arbeitsnachweis Verwaltungen
velche allmongtlich in der Zeitſchrift Der Arbeitsmarkt Berlin
H S Hermann veröffentlicht werden bewarben ſich um 100
musgebotene offene Stellen im September dieſes Jahres 117,0
Arbeitsſuchende im Oktober hingegen 134,9

ieri b Saiſon wird die Hoffnung auh ein ger zur Bekämpfung der Agrarier aufgewandte Arbeit dürfte zunächſtteigerung der Arbeitsloſigkeit aus
den Beobachtungen anderer Jahre noch zurück Vergleicht man nutzlos vergeudet ſein o Diesen Oktober dieſes Jahres e en vorjährigen ſo zeigen die zuſprechen fühlen wir uns beſonders verpflichtet im höchſten

meiſten Arbeitsnachweiſe nämlich 28 nebſt 2 ausländiſchen
eine Abnahme des Andranges und nur 15 nebſt 1 ausländiſchen
eine Zunahme
Oktober 1896 um 25,975 gemeldete offene Stellen
Arbeitsſuchende bewarben im Okober 1897 um 30,894 offene
Stellen 41,690 Auf 100 ausgebotene offene Stellen

amals 146 7 Arbeitsſuchende diesmal nur 134,9

Metallinduſtrie ſtehen freilich
einzelnen Branchen gegenüber
Lage des Arbeitsmarktes in der Textilinduſtrie auf Grund ge
zauerer Umfragen in der genannten Zeitſchrift ein überaus un
zünſtiges Bild entrollt wird

Es iſt von Jntereſſe zu vergleichen wie allmälig in der
Jnvaliditäts und Altersverſicherung die Jnvalidenrenten
das Uebergewicht über die Altersrenten zu erlangen ſich an
chicken Am 1 Okt 1894 haben die Jnvalidenrenten von der
Geſammtzahl der bewilligten Renten nur 26 Proz ausgemacht
am I Okt 1897 waren ſie ſchon auf 47 Proz geſtiegen hatten
ſo in einem Zeitraume von 3 Jahren um mehr als 20 Proz
von der Geſammtzahl zugenommen Es dürfte kein Jahr mehr
ergehen und die Anzahl der bewilligten Altersrenten wird
zinter die der Jnvalidenrenten getreten ſein

Die Hamburger Packetfahrt Linie die ihren
Stauerbetrieb ſeit vier Monaten in eigene Regie übernahm und
ein eigenes Heuerburean für Seeleute bereits hat richtet
am I Jan einen koſten loſen Arbeitsnachweis für ihre
Schauerlente und Quaiarbeiter ein Das am I Nov eröffnete
Heuerbureau der Vereinigten Rheder verlangt von den See
leuten gegenüber der ehemaligen Anheuerung durch Heuerbaaſe
eine um etwa 80 Proz niedrigere Heuergebühr

Arbeiterbewegung

Für die ſtreiken den Maſchinenbauer in England
hat der Verband deutſcher Buchdrucker als dritte Rate
wiederum 500 Lſtrl geſpendet von der BuchdruckerOrganiſation
ſind alſo bis jetzt 1500 Lſtrl ver 30,000 M abgelieſert Durch
Sammlungen unter den Buchdruckern ſelbſt ſind für die
Streikenden 10,474 M aufgebracht worden in
hoben die Buchdrucker bis heute beinahe 41,000
and geſchickt

eſammt alſo
nach Eng

Heer und Marine
e Für die Flottenvermehrung ſucht die Poſt Kapital

daraus zu ſchlagen daß angeblich kein Schiff vorhanden iſt um
nach Haiti geſchickt zu werden zu dem Zweck eine Entſchädigung
an Herrn Lüders oder ſeine Familie durchzuſetzen Der Kreuzer
Gefion könne vor Dezember nicht den Hafen verlaſſen Ein

einziger ordentlicher deutſcher Kreuzer würde den ſieben kleinen
Kanonenbooten der Republik Haiti welche weder Schnellfeuer
kanonen noch Torpedoeinrichtungen haben gewachſen ſein Aber
dieſer eine Kreuzer fehlt uns jetzt Ganz natürlich ſo meint
bei dieſem Anlaß die Freiſ Ztg er fehlt weil man den im
Jndienſthaltungspian für die amerikaniſche Station beſtimmten
Kreuzer aus eigenem Ermeſſen auf der oſtaſiatiſchen Station bei
dem dortigen Geſchwader zurückhält Außerdem befinden ſich

Die verglichene ammtzahien zeigen daß im über einen Kandidaten einigten und daß wenn es zu Gegenglichenen Geſ zablen z ſich r10 ſätzen in einzelnen Wahlkreiſen doch kommen ſollte dieſe Gegen

kamen werden damit wenigſtens in anderen Gegenden ein
Dem all farbeiten aller Kräfte ſich erreichen läßt izemeinen günſtigen Bilde welches weſentlich bedingt iſt durch möchten wir daher ganz beſonders ans Herz legen daß ſie ſo

zen noch immer anhaltenden Aufſchwung in der Bergwerks und weit ſie vermögen ihren Einfluß geltend machen damit einer
ehr üngünſtige Berichte aus nutzloſen Zerſplitterung der Kräfte vorgebeugt werde und damit

wie denn beiſpielsweiſe von der ſtatt deſſen die Kräfte der agrariſchen Gegner je nach Lage der

an den a ehhh der einzelnen den
überſtehenden Fraktionen zu betheiligen

werden wenn es namentlich in den ländlichen
iſtrikten des öſtlichen Deutſchlands nicht ſich erreichen läßt

Es würde daher und dies aus

thum befindlichen bürgerlichen Parteien ſich nach Möglichkeit

uſammen
Unſeren Mitgliedern

lokalen Verhältniſſe für dieſe oder jene bürgerliche Partei zu
hoffentlich ſiegreicher Einigkeit ſich zuſammenſchließen

Den geſchäftsführeuden Ausſchuß des Verbandes bilden die
Herren Otto Kühnemann Stettin General Konſul Lürman
Bremen Karl chrader Berlin James Simon Berlin
Stadtrath Dr Max Weigert Berlin

Ueber die Verhandlungen iſt folgendes zu berichten Der
große Saal des Hotels de Rome zu Berlin war vollkommen
gefüllt es waren auch von auswärts ſehr zahlreiche Vertreter
anweſend Herr Geheimrath Herz leitete die Verſammlung
Herr Karl Schrader erſtattete darauf eingehenden Bericht
über die Thätigkeit des Verbandes vom Mai 1896 bis November
1897 er hob hervor daß nomentlich durch die Verbreitung von
Flugblättern und anderen aufklärenden Schriften der Schutz
verband verſucht habe insbeſondere in den agrariſchen
Gegenden Oſtelbiens geſunde wirthſchaftliche Anſichten zu ver
breiten Von 10,213 Stellen aus in den verſchiedenſten

verſchiedener anderer aufklärender Schriften verbreitet Damit
wurde politiſches Leben in Gegenden getragen in denen das
ſelbe bisher niemals vorhanden geweſen war Gkeiches wurde
erreicht durch 619 Verſammlungen und Beſprechungen Die
Saagat die auf dieſe Weiſe ausgeſtreut iſt wird hoffentlich den
antiagrariſchen Parteien zu Gute kommen doch wie der Rednerhingagie nur unter der einen Vorausſetzung daß die Par

teien die den Agrariern gegenüberſtehen ſichnicht untereinander erfleif en Mit einem Appell
an die Verſammlung daß jeder einzelne an dem politiſchen
Leben ſich rege betheiligen möchte und daß man im Hinblick

Redner unter dem lebhaften Beifall der Verſammlung Es

ein Zuſatz zu den Statuten betr eine etwaige Auflöſung des
Vereins angenommen

Hierauf ergriff Herr Otto Kühnemann Stettin das Wort
um in eingehender von häufigem Beifall der Verſammlung
unterbrochener Rede die Geſammtheit der agrariſchen
Politik Revue paſſiren zu laſſen unwie die agrariſche Geſetz rn der Landwirt ſchaft
Nachtheil gereiche err Nebelthau Bremen ſchilderte
den außer ordentlichen Aufſchwung den das wirthſchaftliche

nach den von uns geſammelten Erfahrungen als zweifellos aus nicht
und der Bank und
bündniſſe andererſeits unterſchieden werden

Doch drückt ſich alle Kräfte gegen die m zu vereinigen ſo könne der Kaiſer wenn die beiderſeitigen Parlamente ſich nicht
f den Sieg ſchwinden müſſen und die einigen entſcheiden r dieEntſcheidung der Quote durch den Kaiſer könnten als vorhanden

angenommen werden

i übrigen Fragen Die Regierung ſtehe auf dem Standpunkte daßGrade zu wünſchen ſein daß die im Kampfe mit dem Agrarier die Währungsverhältniſſe unbedingt gemeinſame bleiben müßten
das gleiche gelte bezüglich des e und Handelsbündniſſes
denn die im Jahre 1891 geſchlo

1 bis 1903 dauern fußten auf der Gemeinſamkeit des Zoll Ver
ſätze möglichſt lokaliſirt und möglichſt ihrer Schärfe beraubt bandes Vor dem Jahre 1903 könne kein auswärtiger Staat

gezwungen werden mit Dingen zu rechnen welche er bei dem
Abſchluſſe der Verträge durchaus ausgeſchloſſen wiſſen wollte
Eine Errichtung von Zollſchranken h uUngarn ſei daher abſolut unzukäſſig darum ſei das Proviſorinm
etwas Unerläßliches es ſei eine evidente Staatsnothwendigkeit
da man einen definitiven Ausgleich nicht haben könne
Miniſter ſagte ſodann wörtlich

iſt am Sonntag amtlich bekannt gemacht worden

wurde darauf der Verwaltung Decharge ertheilt und einſtimmig des Geſeßßes für ſicher gbalten

h kann auf Diow gerechnet werden nämlich dann wenn es gelingt wäre unmöglich geweſen mit dem Ausgleich rechtzeitig fertig zu
n der Löſung der Quotenfrage an dieverden wenn man erſt na

Unter denibrigen Ausgleichsgegenſtände herangetreten wäre
gegenwärtigen Verhältniſſen bleibe nur das Proviſorium welches

grariern gegen viele Nachtheile habe
aber Eins kann man belaſſe es beim Status quo oder man erneuere den Ausgleich

s gebe jetzt nur zwei Wege entweder

alle müſſe zwiſchen der Quote einerſeits
ährungsfrage und dem Zoll und Handels

Ueber die Quote

Jm ketzteren

Die materiellen Vorausſetzungen für

Anders ſteht es mit den obengenannten

enen Handelsverträge welche

zwiſchen Oeſterreich und

Der

Als altes Mitglied des Hauſes würde ich lebhaft bedauern
wenn die parlamentariſchen Verhältniſſe die Regierung zwingen
ſollten das Proviſorinm anders als auf parlamen
tariſchem Wege in Kraft treten zu laſſen und es giebt
Verhältniſſe die materiell ſtärker ſind als alle Formen
ar Sie die Regierung nicht ich meine nicht die
egierung des Grafen Badeni ſondern die Regierung über
gupt daß die Frage von ſo eminenter Wichtigkeit nach
aragraph 14 geregelt werde Zuſtimmung Nicht als

Miniſter als Jhr Kollege muß ich Sie im vitalſten Jntereſſe
des Parlamentarismus dringend warnen die Regierung dahin
zu treiben Jch werde nicht müde werden auch bei der
zweiten Leſung immer wieder zu betonen welch ſchwerer
Schlag es für das Parlament wäre wenn Sie der Regierung
keinen anderen Ausweg ließen als den das Proviſorium nach
s 14 zu machen Lebhafter Beifall

Gegenden Deutſchlands wurden 646,470 Exemplare der Flug ügliblätter des Schutzverbandes und weitere 1,260,090 Exemplare d Winſſſerertet bezüglich des Mahlvertehrs
werde aber unter der Vorausſetzung daß der Ausgleich parla
mentariſch zuſtande komme Sodann wurde die Sitzung ab
gebrochen Die nächſte Sitzung findet per abend ſtatt

1 Januar 1898 aufgehoben

onen auf den 16 NovDie Einberufung der Delegat
n Budapeſt iſt am Sonnabend eine Biſchofskonferenzmerke um die Haltung des Epiſkopats in der Frage

er Autonomie der Katholiken feſtzuſtellen
Dänemark

n am Sonnabend im Landsthing ſtattgehabten zweiten
auf das große Ziel kleine Gegenſätze überwinden möge ſchloß Berathung des Geſetzentwurfes über die Unfallverſicherung

efährlichen Gewerben wird dier hige Mehrere Ver
orlage zu verhindern

rbeiter in
Weiterberathung der

Frunkreich
Den Sachverſtändigen die den angeblichen Brief von

uche die
cheiterten

insbeſondere z Dreyfus öffentlich als eine Fälſchung erklären ſchließen
elbſt zum ſich nunmehr der berühmte pariſer Graphologe Cremien Jamin

und der genfer Profeſſor Moriaud an
Wie halbamtlich verlantet werden die neuen 4 Bataillone

Leben Deutſchlands genommen hat und wie es vor allem durch verart organiſirt werden daß die an der Oſtgrenze liegenden
die Schlagadern des Reſches die großen Seeſtädte hinaus
pulſire Er of mit dem Hinweis daß auch die politiſche
Größe Deutſchlands abhänge von dieſem ſeinem wirthſchaft
lichen Gedeihen und daß das Bürgerthum in Feſtigkeit zu
ſammenſtehen müſſe gegen den agrariſchen Anſturm und er
eine Regierung die ihrerſeits demſelben entgegenzutreten nicht

vier Compagnien die des Centrums drei und die in Weſt
frankreich liegenden zwei Compagnien erhalten

Jm Lager von Chalons werden gegenwärtig Schießverſuche
mit einem neuen Schnellfeuergefchütz und gleichzeitig Ver
ſuche über deſſen Manövrirfähigkeit angeſtellt Es ſoll ſich um

bekanntlich nicht weniger als ſieben Kreuzer im Bau Wäre den Entſchluß finden könne Der nächſte edner Herr ein verbeſſertes Eanetgeſchütz handeln deſſen bisherige Kdy
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als einen Hinweis darauf betrachten daß die Reichsregierung

bereits für das Schatzamt ernannten Unterſtaatsſekretär deutſcher

Nationalität ein deutſcher Finanzinſpektor angeſtellt

Saagdeddin Paſcha beide Oberſtlieutenauts im Generalſtabe

ſtruktionen nicht in allen Theilen genügt haben jedenfalls hat
man einen beſtimmten Typ eines Schnellfeuergeſchützes noch
nicht angenommen Zur möglichſt ausgedehnten Ausführung
dieſer Verſuche ſind im Lager von Chalons zwölf Abtheilungen
Feldartillerie eingetroffen welche von den in der Nähe gelegenen
Regimentern in einer Geſammtſtärke von 440 Kanonieren und
640 Pferden zuſammengeſtellt ſind

Großbritannien
Der ParlamentsUnterſekretär im Kolonialamt Earl of Sel

borne hatte in Beantwortung einer Anfrage des konſervativen
Kandidaten in Liverpool in einem offenen Schreiben geſagt die
Politik der Regierung würde wenn ſie durchgeführt werde die
Wirkung haben die Nigergebiete dem Wettbewerb aller Handel
treibenden zu eröffnen Zu dieſer Aeußerung erfährt das
Reuter ſche Bureau von maßgebender Stelle man könne dieſelbe

bald eine direktere Kontrolle über die Nigergebiete
herbeiſühren dürfte und daß nunmehr die Zeit gekommen ſei
Maßnahmen zu treffen welche darauf hinauslaufen daß die Niger
Company ſich vom Niger zurückziehe oder doch gehindert werde
i ſgendelsgeſchäfte mit den adminiſtrativen Funktionen zu ver

quicken
Nach dem Handelsausweis für den Monat Oktober zeigt die

Einfuhr eine Abnahme von 625,000 Pfund Sterling die
Ausfuhr eine ſolche von über 1,875,000 Pfund Sterling Die
Einfuhr hat in den letzten zehn Monaten um nahezu 13 Millonen
lung Sterling zugenommen die Ausfuhr um über 6 Millionen
fund Sterling abgenommen

Spanien
Der Miniſterrath hat den Vorlagen und den Dekreten

welche den Bewohnern Kubas und Portoricos dieſelben
konſtitutionellen Rechte zugeſtehen wie den Spaniern und allen
Perſonen die mindeſtens 25 Jahre alt ſind das Wahlrecht
gewähren ſeine Zuſtimmung gegeben Daſſelbe Wahlrecht wird
als Grundlage bei den ſtädtiſchen den Provinzial und den
Parlamentswahlen dienen Die Kammer der Jnſel wird aber
gewiſſe Modifikationen einführen können welche die Erfahrung
als zweckmäßig für jede der beiden Jnſeln erſcheinen laſſenwird Der Hliniſterrath genehmigte ferner eine Amneſtie für

politiſche Vergehen auf Kuba und den Philippinen

Aus dem Orient
Die Sitzung der Frieden sunterhändler in Konſtanti

nopel am Freitag war von langer Dauer Die griechiſchen
Delegirten r neuerdings Aufklärungen über die Einzel
heiten der im Artikel III vorgeſehenen Abänderungen der
Kapitnlationsrechte Jn der heute ſtattfindenden Sitzung erfolgt
die Paraphirung der erledigten Artikel

Ueber die Reform der türkiſchen Finanzen meldet
die Times aus Konſtantinopel Ein Bericht der Miniſter an
den Snitan billigt den auf Erſuchen des Sultans in Angriff
genommenen Plan einer Reorganiſation der Finanzverwaltung
hierin iſt auch der Vorſchlag einbegriffen daß die Ausführung
des Planes einer aus zahlreichen Mitgliedern beſtehenden
Kommiſſion übertragen werden ſolle der auch der franzöſiſche
und der engliſche Delegirte bei der Verwaltung der Dette
Pubklique und der Gouverneur der Ottomanbank angehören
ſollen Auch wird der Wunſch ausgedrückt daß außer dem

werde

Der Sohn des türkiſchen Kriegsminiſters i Paſcha und
der Sohn des Kommandanten der Garniſon von Konſtantinopel

wurden nach Kleinaſien ver bannt Politiſche Motive liegen
dieſer Maßregel nicht zu Grunde ſondern beide haben ſich in
einem öffentlichen Hauſe an den Poliziſten die ſie aus demſelben
entſernen wollten vergriffen

Athener Meldungen zufolge eröffnen ſich dem Bahnbau
Lariſſa Salonichi im Anſchluß an den Fortgang der
türkiſch griechiſchen Friedensverhandlungen hoffnungsvolle Aus
ſichten Eine ſehr ſtarke Finanzgruppe ſoll ſich für die Her
ſtellung dieſes äußerſt wichtigen Verkehrsgliedes das eine Ver
bindung des griechiſchen mit dem türkiſchen Bahnnetz ſchaffen
würde intereſſiren Man nimmt an daß der erſte Spatenſtich
ſchon im nächſten Frübjahre gethan werden dürfte und daß über
haupt nach Ablauf der winterlichen Jahreszeit das induſtrielle
und kommerzielle Leben auf der Balkanhalbinſel einen mächtigen
Auffchwung nehmen werde

Delyannis ſcheint beſtrebt gleich nach Zuſammentritt der
griechiſchen Kammer gelegentlich der Präſidentenwahl
das Miniſterium zu ſtürzen Den ungbhängigen
Blättern welche ihm deswegen Vorwürfe machen antwortet
Delyannis mit heftigen Artikeln Das Miniſterium iſt aber
faſt ſicher die Majorität zu erhalten denn alle parlamen
tariſchen Gruppen mit Ausnahme derjenigen Delyannis haben
erklärt ſie würden dem Miniſterium ihre Unterſtützung leihen
um eine Löſung der nationalen Kriſis herbeizuführen
63 Deputirte ſind aus der delyanniſtiſchen Gruppe aus
getreten Man verſichert daß der König wenn das Miniſte
rium geſtürzt werden ſollte jedenfalls Delyannis nicht berufen
werde Die delyanniſtiſche Proia erklärt wenn das Kabinet
die Frage der Wahl eines Präſidenten als eine politiſche be
handelt ſei ſein Sturz unvermeidlich Die Mehrzahl der
Miniſter iſt geneigt der Kammer freie Wahl zu laſſen um
keinen Vorwand zu einer Kriſe zu geben

Der Kronprinz von Griechenland fühlt ſich ſchon
ſeit längerer Zeit leidend Die Aerzte riethen ihm daß er
eine längere Erholungsreiſe antreten ſolle Der Kronprinz
wird nnn infolgedeſſen mit ſeiner Gemahlin und den drei
Kindern Athen demnächſt verlaſſen ſich zuerſt an die verwandten

öfe in England Dänemarck und Darmſtadt begeben und
chließlich einen längeren Aufenthalt an der Riviöra

vehmen Ob das kronprinzliche Paar auch die Kaiſerin
Friedrich beſuchen und damit wieder einmal nach Berlin
kommen wird iſt noch unbeſtimmt

Numänien IDer neue Armeereformplan beſchrän ſt die allgemeine
Militärpflicht auf rumäniſche Staatsbürger Für die zum
Dienſt untauglichen Rumänen und die nicht anderwärts ihrer
Militärpflicht nachkommenden Fremden wozu auch die nicht
natnraliſirten rumäniſchen Juden gehören iſt eine Wehr
ſteuer vorgeſehen
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Medicinaleine die ganze Flasche 1,25 1,60 u 2 K

Deutsche Champagner
die ganze Flasche Drei Kaiser Sect 1,50 Mark

v 9 Germania Sect 1,80 3
v v v Knupferberg Gold 325v Silber 80 97 n n Kupfer 2,50Südweine

die ganze Flasche Portwein Mk 1,60 old Sherry 1,60 Madeira Mk 1,75
Malaga 2 AK

Garantirt echten Kingston Rum
Gie Liter Flasche No I Mk 50 No II Liter Flasche Mk 4

Nr III Liter Flasche 5,25 Mk
Garantirt echten französischen Cognac

die ganze Flasche 1 Stern Mk 225 2 Stern Mk 3,50 3 Stern 4 Mk
Deutschen Cognac und Rum je Liter Flaseheo 1,75 A
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Bahnhofes

allen Waffen
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Knaben I Nädchen
Kleidung

empfehlen in größter Auswabl und allen
Preislagen

Mantel Pyjac für Knaben von haltbarem
V marineblauen Stoff mit warmem hell

grauen Futter koſtet für das Alter von 3 Jahren
50 Mk mit 50 Pfg Steigerung für jedes

folgende Jahr ähnlich m henſtehend
Anzug ähnlich wie nebenſtehendeJacken Anzug Figur von blauem Cheviot

koſtet 6,75 Mk für das Alter von 312 Jahren
mit 75 Pfg Steigerung für jede folgende Größe

Blousen Anzug Sitetin et ne
das Alter von 3l/2 Jahren 5 Mk mit 75 Pfg
Steigerung

HEIey Ie AZiSe
enorm billig

101 Leipziger Straße 101

ſind zu haben be
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